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die Staatsſchuld um 12,850,000 L. vermindert habe. Die 
Tories dagegen ſeien während der zwei Jahre ihrer Herr⸗ 
ſchaft dem Grundſatze höherer Ie und Ueber⸗ 
ſchreitung des Budgets gefolgt, woraus De eits entſtanden 
und eine Ermäßigung der Steuerlaſt zur Unmöglichkeit ge⸗ 
worden ſei. Die Koſten für den abyſſiniſchen Krieg als einen 
Ausnahmefall hat Gladſtone abſichtlich nicht in dieſe Rech- 
nung hineingezogen. — Die katholiſchen Biſchöfe von Cork, 
Cloyne, Roß und Kerry haben beſchloſſen, bei den bevorſte⸗ 
henden Wahlen ihren Einfluß für Herrn Gladſtone's Pros 
gramm geltend zu machen. Die Löſung der Landfrage ſei aller⸗ 
dings eine dringende Aufgabe, fügen ſie hinzu; ſie dürfe 
jedoch nicht zum Vorwande gemacht werden, um die vollſtän⸗ 
dis reife kirchliche Reform hinauszuſchieben. — Auch die Bau⸗ 
ewerke des Diſtrictes von Nottingham haben nunmehr die 
inſetzung eines Friedens- und Schieds gerichtes in Zwiſtig⸗ 

keiten zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer beſchloſſen. 
Hierbei möge erwähnt fein, daß jetzt — wie ein Redner bei 
der bezütlichen Verſammlung hervorhob — 500 ſolcher 
Schiedsgerichte beſtehen. s 

Frankreich. Paris, 13. Sept. [Eine Antwort. 
Liffagaran.] Die „Frauce“ hatte in ihrem eifrigen Kampfe 
gegen die Candidatur Dufaures denſelben den „Todtengräber 
der Monarchien“ genannt. Darauf erwidert J. J. Weiß 
im „Journal de Paris“: „Wir kennen nur ein Grab, in 
welches das heutige Geſchlecht den Leichnam eines Monarchen 
ſammt ſeiner Monarchie werfen ſah. Es iſt dies das Grab 
von Queretaro (Mexico) und wir glauben nicht, daß dieſes 
Grab von Hrn. Dufaure und feinen Freunden gegraben 
worden iſt.“ — Liſſagaray, der unmittelbar nach ſeinem Duell 
eine neue Ausforderung an Caſſagnac gerichtet aber von die⸗ 
ſem keine Antwort erhalten hatte, fordert denſelben fetzt durch 
die Zeitungen auf, ſich innerhalb 24 Stunden zu erklären. 
Jedenfalls iſt die Ungenirtheit, mit welcher dieſe Raufbolde 
ihre Affairen vor der Oeffentlichkeit behandeln, auch ein 
Zeichen des zweiten Kaiſerreichs. 5 - 

Italien. [Der Congreß der „Arbeitervereine 
in Ligurien“) hat in voriger Woche in Genun getagt. 14 
Geſellſchaften waren dabei durch 29 Abgeordnete vertreten. 
In ſeiner letzten Sitzung am 9. ſtanden zwei politiſche Fragen 
auf der Tagesordnung: die Wiedererlangung Roms und der 
Mazzini⸗Fonds. In Bezug auf erſtere 5 ward eine 
neue Beſtätigung des Rechtes von Italien auf Rom für über⸗ 
flüffig erklärt, dagegen beſchloſſen, den Arbeitern die monat- 
liche Zahlung von 5 Centimes zu empfehlen, um Mazzini 
Gelder zur Verfügung zu ſtellen, als eines der Mittel zur 
Erlangung Roms. Der „Dovere“ wurde zum amtlichen Or⸗ 
gane des Congreß⸗Ausſchuſſes ernannt und ſchließlich ein 
Lebehoch an „die großen Patrioten“ Mazzini und Garibaldi 
votirt und durch den Telegraphen befördert. 

Amerika. Newyork, 5. Sept. Das Repräſentan⸗ 
tenhaus des Staates 57 % hat mit 80 gegen 23 Stimmen 
erklärt, daß neh nicht als Mitglieder des Hauſes wählbar 
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3. Klaſſe, ungstag am 15. Sept.] Es den 
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eingeht, der er durch eine in Wahrheit genaue Controle nicht 
gerecht werden kann. 

— [Die Oberrechnungskammer.] Die bevorſtehende 
Wiederbeſetzung der durch den Tod des Chefs der Oberred)- 
nungs kammer erledigten Stelle giebt der „M. Z.“ Veran⸗ 
laſſung, an die nothwendige Reform dieſes Inſtituts zu er⸗ 
innern. „Die Oberrechnungskammer, ſagt ſie, in ihrer gegen ⸗ 
wärtigen Geſtalt iſt eine der beſten Schöpfungen des alt⸗ 
preußifchen Abſolutismus. Daß ſie bis zu dieſer Stunde 
der Reform in couſtitutionellem Geiſte noch gegenwärtig ſein 
muß, fällt allen Miniſterien, die wir ſeit 1848 gehabt haben, 
zur Laſt. Im Augenblicke iſt weniger wie je zuvor von einer 
anderweitigen Organiſation der Oberrechnungskammer die 
Rede. Es war während der Budgetloſigkeit noch möglich, 
die Oberzechmungelunner zur 15 b eines bloßen Etats⸗ 
entwurfs auf Grund Königlicher Cabinetsordre zu nöthigen. 
Die Budgetloſigkeit wurde durch viele Jahre nur dadurch 
aufrecht erhalten, daß die Oberrechnungskammer nicht das 
Recht hatte, den bloßen Etatsentwurf zurück zu weiſen und 
ein mit den Kammern vereinbartes Etatsgeſetz zu fordern.“ 
Jetzt gerade, meint die „M. Z.“, wo der alte Conflict beſei⸗ 
tigt und ein neuer nicht droht, ſei es Zeit an die geſetzliche 
Umgeſtaltung der Oberrechnungskammer zu gehen. Wenn 
die Regierung nicht die Initiative ergreife, ſei der Landtag 
verpflichtet mit geeigneten Vorſchlägen hervorzutreten. 

— [Eine bemerkenswerthe Neuerung.] Seit 
einiger Zeit haben, wie man der „Leipz. Stg.“ ſchreibt, die 
preußiſcden oberen Schulbehörden dadurch freiere Hand über 
die Anſtellung von Directoren höherer Unterrichts⸗Anſtalten 
erhalten, daß das Colloquium, das der Bewerber um eine 
ſolche Stelle zu beſtehen hat, nicht mehr vor der wiſſenſchaft⸗ 
lichen Prüfungs⸗Commiſſion, ſondern vor einer Commiſſion 
ftattfindet, in welcher der Provinzialſchulrath den Vorſitz führt. 
i — [Arbeiter-Berfammlungen. er Mafchinen« 

arbeiter» Verein hat mit Bezug auf den bekannten Beſchluß 
des Juriſtentages, betreffend den Lohnarr eſt, folgende Re⸗ 
ſolutionen angenommen: 1) „Die Beſchlagnahme noch nicht 
verdienten Lohnes, alſo eines nicht faßbaren Objects, iſt vom 
Standpunkte des Rechts aus nicht zu ent vom mora⸗ 
liſchen Standpunkte aber iſt jede ſolche Be chlagnahme geradezu 
verwerflich, indem ſie den Schuldner zum Selaven des Gläu⸗ 
bigers macht; 2) auch der verdiente Lohn iſt jeder Beſchlag⸗ 
nahme zu entziehen; 3) es iſt mit allen Kräften dahin zu 
ſtreben, daß der Beſchluß des Juriſtentages keine Geltung 
erhalte. Der Vorſtand wird beauftragt, in dieſem Sinne 
bei den zuſtändigen Behörden zu wirken.“ — Eine von 
Dr. Schweitzer und Fritzſche berufene Arbeiter⸗Verſamm⸗ 
lung zur Vorbereitung des Arbeiter⸗Congreſſes hat 
Folgendes beſchloſſen: „Die Verſammlung billigt die Ein⸗ 
berufung des Arbeiter⸗Congreſſes zur Gründung von Gewerk⸗ 
ſchaften und zur Organifation der Arbeits⸗Einſtellungen über 
ganz Deutſchland und erklärt es für die Pflicht aller Arbeiter, 
m zu Unterftügung des Vereins thätig zu fein.” — Eine 

er 
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Telegraph Depeſchen der Danziger Zeitung. 
Angelommen den 16. September, 63 Uhr Abends. 
Berlin, 16. Sept. Die „Provinzial⸗Correſpondenz“ 
hebt anderweitigen Auslegungen a hervor, daß 
die hinausgeſchobene Einstellung der Rekruten ein unzwei⸗ 
deutiges Anzeichen der Friedenszuverſicht des Königs ſei, 
dg derſelbe bei irgend welcher Kriegsbeſortzniß nicht die 
i se eines vollen Drittheils der Armee auf 3 Me- 

na 1 würde. Zur Bekrüftigung verweiſt die 
Correſpondenz auf die geſtern vom Könige in Kiel ge⸗ 
N. Worte. — Nach demſelben Blatte wird der 

ndesraih ſeine Arbeiten Ende September wieder auf⸗ 
nehmen. — 

5 gekommen den 16. September, 9 Uhr Abends. 

4 3 8, 19. Sept. Eine Bekanntmachung des Börfen- 
Commiffariats beſagt: Die Miniſter des Aeußern, des 
Innern und der Finanzen ſind einſtimmig der Anſicht, daß 
die Anſprache des Königs von Preußen in Kiel lediglich 

auf die Ereigniſſe von 1866 Denn hatte und keine An⸗ 

wendung auf die gegenwärtigen Umſtände findet. 


Angekommen 16. September, 11 Uhr Abends. 
Bukareſt, 15. September. „L'etoile d'Drient.“ will 
224405 wiſfen, die Pforte ſei zur Ocenpation Rumäniens 
e Ey und ziehe Truppen und Transportmittel an 
9 erg zuſammen unter dem Vorwande, Bulgarien zu 


wärtig alle erdenkliche Mühe, der Armee⸗Reduction in Preu⸗ 
ßen jede Art von militairiſcher und politiſcher Bedeutung ab⸗ 
zuſprechen. Dieſe Taktik erklärt ſich aus verſchiedenen Mo⸗ 
tiven. Zunächſt ſucht man dadurch die Nothwendiakeit zu 


feien. — Bewaffnete Pöbelhaufen von Weißen haben ſich in 
dem größeren Theile des Staates Kentucky der Erhebung der 
Steuern widerſezt. Die Angelegenheit wurde dem Kriegs⸗ 
miniſter Shofteld berichtet, welcher in Folge deſſen die Mili⸗ 
tairbehörden ermächtigte, den mit der Erhebung der Steuern 
beauftragten Beamten Beiſtand zu leiſten. — Der neue öſter⸗ 
reichiſche Geſandte, Baron von Lederer, wurde am 3. d. von 
dem Präſidenten Johnſon officiell empfangen — In den 
Baumwollenfeldern won Süd - Alabama hat ſich der Heer⸗ 
wurm gezeigt. — In Texas hat die Baumwollenernte einen 
reichen Ueberſchuß gegen das vorige Jahr ergeben. — Die 
Repräſentanten⸗Verſammlung von Neu⸗ Schottland hat ein⸗ 
ſtimmig mehrere Reſolutionen angenommen, in welchen 85 
ih für die Aufhebung der Conföderations⸗Acte A. . t. 
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mlung von Bauarbeitern (Maurer, Zimmerleute, 
Maler, Tiſchler, Töpfer, Glaſer, Arbeitsleute zc.) hat eine 
„Allgemeine Kranken» und Invaliden⸗Kaſſe für Bauarbeiter, 
gegründet. Man glaubt, der icht zum Beitritt zu den 
noch beſtehenden Zwangsgewerkskaſſen dadurch zu entgehen, 
daß ſich die Arbeiter aus den ſpeciellen Zünften reſp. Ges 
werken abmelden, und, was nach dem Noihgewerdegeſe zu⸗ 
läſſig iſt, einfach als Bauarbeiter anmelden, ſie mögen Mau⸗ 
rer, Zimmerleute, Tiſchler ꝛc. fein. Mehrere Maurermeiſter 
haben ſich bereit erklärt, ihre Geſellen in dieſer Weiſe anzu⸗ 
melden. — Die Berliner Zimmergeſellen haben am 
Sonntage eine zahlreiche Verſammlung in der Lohnfrage 
abgehalten. Beſchloſſen wurde die Gründung eines „Allge⸗ 
meinen Deutſchen Zimmerer⸗Vereins“. Der Zweck des Ver⸗ 
eins ſoll ſein: 1) Aufrechterhaltung der Agitation für die 
Lohnerhöhung, 2) Wahrung der Gewerksintereſſen, 3) Ver⸗ 
anſtaltung von Derfammlungen zur Beförderung der Bildung 
und Unterhaltung der Mitglieder, 4) Unterſtützung bedürf⸗ 
tiger Mitglieder. 

— [Das Offiziercorps der norddeutſchen Bundes 
marine) beſteht gegenwärtig auf Admiralen, 24 Stabsoffizieren, 
113 Subalternoffizieren un 174 Cadetten. Das bürgerliche 
Element iſt in biejem Corps verhältnißmäßig fort nan denn 
unter den 27 Stabsofſtzieren findet man 5 adliche und 22 bürger: 
liche, unter den 113 Subalternofſizieren 37 adeliche und 76 
9 5 Namen und von den 174 Cadetten gehören 56 dem 
Adel an Publ. 


— [Unbeftellbare Poſtſendungen] wurden bisher ohne 
Verzug nach dem Aufgabeorte zurückgeſendet. Jetzt iſt ange: |. 
ordnet worden, daß ſolche in den tößern Städten 14 Tage ans 

ehalten und erſt nach wiederholten Verſuchen, die Ausbän⸗ 
in ballen ermöglichen, nach dem Aufgabeorte zurückgeſendet wer⸗ 
en ſollen. + 

S [Briefvertehr mit Amerika.] In der letzten Zeit 
bat I beſonders mit Rückſicht auf die bedeutende Herabſetzung 
des Portos der Brieſverkehr zwiſchen Deuſchland und Amerika 
ſehr geſteigert. So find in den lebten drei Monaten durch die 
Hamburger und Bremer Dampferlinien nach New⸗Vork 722,082 
Briefe befördert worden, und eine weitere Zunahme iſt in Zu⸗ 
kunft kaum in Zweifel zu tellen. , 

Leipzig, 14. Sept. [Eine Unterſuchung.] Gegen 
die „D. Allg. Stg.“ ift wegen eines Correſpondenzartikels aus 
Berlin, welcher mehrere in die ſächſiſche Armee eingetretene han⸗ 
növerſche Officiere der Mitarbeiterſchaft an der ultrapreußen⸗ 
feindlichen „Söchſiſchen Ztg., beſchulvigte, die Unterſuchung 
eingeleitet worden, da das Kriegsminiſterium in der ange⸗ 
führten Thatſache eine Verläumdung erblickt. Der Redac⸗ 
teur der „D. Allg. Ztg.“ hat einſtweilen die Nennung des 
Verfaſſers unter dem Beifügen verweigert, daß er in jener 
Correſpondenz nichts Geſetzwidriges finden könne. 

Defterreich. Salzburg, 14. Sept. Prinz Wilhelm 


durchblicken laſſen, daß eine Störung des 


kath ee a 1. Es 
e 5 worden ſein und man i 
dort um g mter, daß e ſchen aan iR 
offenbar jene Ueberzeuzung mit dem Lord Stanley theilen. 
aracteriſtiſch für die Haltung des Pariſer Cabinets iſt außer⸗ 
dem die Thatſache, daß die geſammte unzweifelhaft unter dem 
Einfluß der Präfecten ſtehende departementale Preſſe fortge⸗ 
ett in tendenziöſer Weiſe gegen Preußen hetzt. — Man 
Vest uns aus London von unterrichteter Seite: „Seit der 
Schlacht von Sadowa iſt in der öffentlichen Meinung Eng⸗ 
lands in Betreff der deutſchen Tone eine vollſtändige Um⸗ 
wanbelung vor fih gegangen. Man wünſcht letzt ganz all⸗ 
gemein die Conſolidation der deutſchen Einheit unter Preu⸗ 
us Leitung, um gegen die immer unerträglicher werdenden 
nmaßungen Frankreichs auf dem Continent ein Gegenge · 
wicht zu bilden. England wünſcht in erſter Linie die Erhal⸗ 
tung des Friedens; wenn es aber in der That dahin kommen 
follte, daß Frankreich ſich zu einem Angriff Preußens forte 
reißen ließe, jo dürfen Sie überzeugt fein, daß England ſich 
nicht darauf beſchränken wird, lediglich feine Sympathien, für 
ußen zu erkennen zu geben, daß es vielmehr jedenfalls 
im Laufe des Krieges mit feinen militairiſchen Kräften und 
feinen Geldmitteln daſſelbe unterſtützen wird. Ich kann Sie 
auf das Beſtimmteſte verſſchern, daß dies durch⸗ 
Fe — Abſichten des gegenwärtigen engliſchen Cabinets 
pricht. 

TO. [Ein Geſetzentwurf über das Verſicherungs⸗ 
weſen] Ju den vielen und berechtigten Klagen, welche über 
Hi Einmiſchung des Staates in die Verfehrsverbältnifle_ge- 
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Provinzielles. a 
Königsberg, 16. Sept. (Herr Bogumil Goltz] wird 
am 18. d. hier eintreffen, um einige Vorleſungen zu halten. 
Löten, 13. Sept. [Eiſenbahn von Brzesc Li⸗ 
tewski nach Smolensk. Die „K. H. Z.“ erhält die 
verbürgte Nachricht, daß die ruſſiſche Regierung von Brzese 
Litewski nach Smolensk eine Eiſenbahn bauen laſſen wird. 
Die Bahnlinie wird die Gouvernements Mohilew und Minsk 
Vermiſchtes. { 
Steele, 14. Sept. [M albbranb.] Seit geſtern Nachmits 
1. ſteht der ſog. „Horſter Berg“, der tark mit Nadelholz be⸗ 
pflanzt iſt, in Flammen. (Weſtf. Z.) 
London. [Cine neue Erfindung! von Mir. Read, welche 
durch eine einfache Einrichtung die Gefahr der Colliſion zwiſchen 
7 auf See befindlichen Schiffen bedeutend vermindert, iſt kürz⸗ 
ich auf dem Merſey geprüft worden. Der Apparat beſteht aus 
einer ſinnreichen aber Ru 3 Verbindung des Steuerruders mit 
den Steuer⸗ und Backbor 1 bei Nacht und mit Flaggenſig⸗ 
nalen bei Tag, wodurch jede Bewegung des Steuers auf eine weite 
Strecke hin ſichtbar wird. Die Verbindung iſt vermittelſt eines 
Seiles ohne Ende hergeſtellt. Die Experimente lieferten den gün⸗ 
ſtigſten Erfolg und zeigten, daß die neue, 8 auch für tac⸗ 
tiſche Operationen zur See ſehr zweckmoßig ſein werde, indem fie 
den Lauf der Schiffe, deren unterer Theil durch Rauch unſichtbar 
iſt, durch Signale vom Maſtkorb angiebt. 


Schiffs⸗Nachrichten. 

Abgegangen nach Danzig: Von Sunderland, 11. Sept.: 
Arminius, Meyer. * 

Angekommen von Danzig: In Leer, 9. Sept.: Hoff⸗ 
nung, Heidthoff; — in Gent, 10. Sept.: Margaret, Etonbolb; 
— in Charleston, 11, Sept.: Heinrich, Zilmer; — in Hull, 11. 
Eept.: Irmel (S b:), Dunipace; — Dagmar (Ed) — 

Verantwortlicher Nedacteur: H. Rickert in Danzig. 
Weieorelogiihe, Dereie vom 16. September. 


ührt worden find, gehören auch die Klagen über die Hin⸗ 

niſſe, welche bis jetzt der Ausbreitung des Verſicherungs: 
ce entgegenſtanden. Jetzt iſt nun ein Geſetzentwurf 
=; er Gegenſtand in das Publikum gedrungen, der aus 

den Kr des Handelsminiſteriums ſtammen fol. Die in 
demſelben ausgeſprochene Freigebung der Errichtun von 

sanſtalten ſchli 8 

Berfiherung alten ſchließt ſich als ganz ſelbſtverſtändlich 
ver e de Ane = ift dabei aber Ne zu vergeſſen, 
daß die ? eellichaften nas ulſchen Handelsgeſetzbuches, wo⸗ 
nen können, in Kraf . e des a 
dieses Verzichten auf das Rech der Conceſſton u er 
zicht des Staates auf die Eiumiſchung, welche er bisher auf 
den Geſchäftsbetrieb ver Verſicherungsgeſellſchaften dadurch ge⸗ 
habt hat, daß bei der Wahl von Agenten die Einwilli 15 
der Behörden nothwendig war. Dies ſoll künftig der Ge⸗ 
ſellſchaft ganz allein überlaſſen werden, und ſie ſomit dabei 
nicht, wie dies ja vorkommen kann, durch Rückſichten nicht 
aden e 3. B. politiſcher Art, beſchränkt ſein. Ganz be⸗ 


onders wichtig aber iſt es, daß nach dem Entwurf die | Solms, Halbbruder des Königs Georg von Hannover, iſt 6 M 333,1 7 S8 0 
Agenten künftig hin ihr Geſchäft im W betreiben | geſtern hier geſtorben. Der König und bie onen von 6 Bene, 333,2 84 Kar ne 
können, eine Art des Geſchäftsbetriebes, we che bisher ſtreng ] Hannover find in Folge dieſes Sterbefalles hier ange | 6 Dan 332.) 8, Sew mäßig bed., Regen. 
FCCCCCCCCC““Rwö | Engl ARE NG Se ee - 
er eſonders der Feuerverſteh) ugland. London, 13. Sept. adſtone über die Abd. u. Na 
Lande ſehr gehemmt worden, und es war dieſes Verbot auch nf n Finanzwirthſchaft. Der ſeſche Clerus | 6 Berlin 333,3 9,8 DB mäßig 3 
der Hauptgegenstand aller klagen. So ſoll der Geſetzent- für Gladſtone's Programm. Gewerbliche Schier. 7 Koln 335, 8 N ſchwach bew. 
wurf wirklich beſtehende Uebelſtände beſeitigen, die Art von gerichte] In Erwiderung auf die vom Schasfanzler 7 Flensburg 335,1 93 NW bat bew. 
W welche der Staat ſich durch die ſährliche Prüfung ; Hunt verſuchte Vertheivigung der Staatsausgaben ver. 2 Rade 335,2 92 8 aw wolkig. 
der Rechnungen vorbehält, iſt nicht von großer Bedeutung, öffentlicht Gladſtone einen Brief, in welchem er zeigt, daß 7 Stockholm 333,9 6, NNO ſchwach heiter, Nebel, 
vielleicht läßt er ſie auch noch fallen, wenn auch nur aus das liberale Miniſterium von 1862 bis 1866 eine Ermäßigung ewa ſtarker Regen. 
dem Grunde, weil er durch dieſe Aufſicht eine moraliſche | der jährlichen Steuerlaſt um 2,776,000 L. erzielt und dabei 7 Helder 3375 11, WW ſchwach See ruhig. 
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Nothwendi er Verkau i So eben traf ein und wird meinen geehrten Kunden überfandt: 
Königl. Stadt⸗ he nalen zu Reuter, ritz, die mecklenburgiſchen Montecchi u. Capuletti, oder: 
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Danzig, e Reif nah Conſtantinopel. Keen, ehe 18, 00 gehe lm, Ber 
den 30. April 1868. Gebunden in Originalband 1 % 10 Ar, geheftet 1 % tädtſchen Graben No. 44 H. zu melden 
1 ler end Acen ——— euer 5 Beſtellungen ss . 9 ee Werke 8 vollſtändig vorräthig. 6571) N. Brauns. 
gehörige Grundſtück, Heiligegeiſtgaſſe No 22" a eſtellungen von auswärts am leichteſten per Poſtanweiſung zu machen. nterricht in der doppelten und einfa 
Dypotbeten-Bud#. abgeihäbt auf 778 doi, Constantin Ziemssen, u Kl wied ertgell. e Bud» 2 
zufolge der nebſt Hypsthekenſchein im Bureau V. 01) Bud und Muſitalien Handlung. dition biefer Zeitung. 44050 


einzuſehenden Taxe, ſoll 


D BVraunſchweiger Caffee, Schrot und Mehl. Muſik⸗ Unterricht 


Ur, Nx : Aufnahme neuer Schüler für Klavie 
an ordentlicher Gerichtsſtelle, Zimmer No. 18, Von dieſem Fabrikat aus der Braunſchweiger Actſen-Cichorien⸗Fabrit welches ſich vor Violine u. Gompofition Heiligegeiſtgaſſe 
ſubbaſtirt werden. allen übrigen Cichorien⸗Fabrikaten durch große Reinheit und Sorgfalt der Bearbeitung auszeichnet, No. 72. ugust Weyher. 


eſtellungen 


Der dem Aufenthalte nach unbekannte Neal: halte ich ſtets Lager und bewillige Wiederverkäufern angemeſſenen Rabatt. 
auf Diners, Soupers und Hochzeiten werden 
Per (I 


Gläubiger Steuermann Carl Auguft Albert A. Fast Langenmarkt No 94 18 
2 — jeder Zeit angenommen. 


Richter, früher in Kiel, wird hierzu öffentlich | 
Grünberger Weintrauben. | ers 


vorgeladen. 
. } ’ 5 1 noch einige neue Aufträge 
Da Trauben d. J. wirklich ausgezeichnet ſchön find, rathe ic | eingegangen, Me che ich in kürzeſter Zeit en 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy⸗ 
. e nicht erſichtlichen Realforderung aus 
Kranken und Gefunden den Jahrgang bis Ende October wahrzuneh ] muß. Weitere Ordtes find var deshalb‘ 
men. Das Brutio⸗Pfund 2% Sgr. e G. F. Bereholg, 255 
berg i. Schl. 8 


Kaufgeldern Befriedigung f „hab ln 
Ansprüche bel dem Bubba, Gerste > 
* gr. * 
Eduard Seidel in Grun 


melden. (5708) 


Oeffentliche Vorladung. 


Der Arbeitömann Michael Mathias Pie“ 
karski in Gzarnicz, welcher am 15. Septbr. 1818 
geboren iſt, hat ſich vor 16 Jahren aus ſeinem 


Wohnorte mit Hinterlaſſung ſeiner Ehefrau und . \ 3 
u 5 entfernt und ſeudem nichts von ſich u Da) ® 
ren laſſen. \ 
Die Ehefrau deſſelben, Caroline Piekarski 0 e „ meinen Gafthef mit zwölf 
hat auf deſſen BEN Angetragen und Welt „Auction GPS Gag are u. Einfahrt, in der lebha 1 
wird daher der Michael Pie 8 2 8 > Straße Elbings belegen, ſehr geeignet außer den 


\ karski au gan 

dert, ſich ſpäteſtens in dem an hieſiger Gerichts 

ſtelle 8 (491) 

den 26. Juni 1869, 

Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Kreisgerichts⸗Pirector Albrecht anfte: |: 

henden Termine zu melden, widrigenfalls gegen 

ihn auf Todeserklärung erkannt und was recht ich 

daraus folgt, veranlaßt werden wird. 

Conitz, den 19. Auguſt 1868. 


Königliches Nreis-gericht. 


von ak Gaſtwirthſchaft zur Anlage deere 


e zu verkaufen. 


er % e Eu Reflectanten wollen älligft mel 
5 sem Vie ＋ 3 EE. Moritz RE 
APR DL f a ‚bh E Holländerſtraße No. 2. 
50 9 r Mime anche b n Eahaus 


1. w ſeit einer Reihe v. Jahren Schank. u. 1 


— 


Die 5 große Welt⸗Auction von engliſchem Vieh aus den berühmteſten Herden Englands, | Materialhandel betrieb., zu welchem auch ein Spei⸗ 


ber gehort, bin ich Willens änd 

Ging dung. } „ umſtändehalber ohne 
* 11 5 Briten ele au verkaufen. Ahr, 
4 la eſtauratſonswirthin, E 
a Pee u 4 | 
eine gewandie Nähkerin, w. mehr. J. in ein, vor⸗ 
nehmen Familie als ſolche w., auch bochpolniſch 


von mir ſelbſt angekauft und ſämmtlich mit Pedigrees verſehen, findet 
am 5. und 6. October 


1. Abtheilung. in meiner Behauſung in Güſten ſtatt. 
Zur Auction kommen mehrere 100 Southdown⸗ und Shropſhire⸗Böcke und Mutterſchaafe, 
t 


= Notbwendiger Verkauf. 8 denk . 50 des ce ii Ported a Wa 0 S e 
önigli 18: i tuten und Hengſte, Doppel⸗ es, ſchottiſche Ponies, Norkſhire, Berkſhire, S „Eſſex, Ober: 1 f s 
Re ie Bert Wich lug und Mt ne verſchiebene Kunmetgeſchirre, Reitzeuge und alle Gegenſtände, die u (Sin kes e dee 2. u 
Der dem Augaſt Herrmann Braunjchtweig und Fahrtum gehören, 1 weil, feit vielen Jahren ein bedeutendes Colonial: 
aehige age e 108 . . DO. C. Salomons in Güſten bei Bernburg. ma ene 2 
aan unb Bedingungen | au e SET wende Kate Fiſbertt Noe e eee 


in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fo Mr 2801 (gi elegantes Reitpferd, 51“, braune arabiie 
ö 4 4 * — 7 7 5 e ara * 

4 „Doi E Vollblutſtute, 7 Sjährig. complet geritien, 

No gat Ze itu ug. (5320 BE Allee if fonte vr bee 1 — 


am 21. December 1868, 
Hundegaſſe No. 10 | £ 
Der feſt Aa ee emäß wird die „Nogat⸗ Zeitung““ ſich war unab⸗ Hundegaſſe No. 100 im Stall 6816) 
de 


Vormitta 5 N 
t & 
| Drei Hundert 1 Far . 


* 


8 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerich helle ſubhaſtirt werden. 
Folgende, dem Aufenthalte nach unbekannten 


Gläubiger, als: die Intereſſenten der Johann Fan von den beXehenben politiſchen Parteien hinſtellen, ohne aber däbei von denjenigen 
Uphagen'ſchen Familten⸗Fideicemmiß⸗Stiftun rundſätzen e abzuweichen, welche durch den Drang nach politiſcher Freiheit und g 
enen ion 5 Fee 5 1 dieſelbe als Grundlage für ein gefutides. pralliſches und communales Leben Hammel 


100 fette Schafe u. 80 desgl. S 
5 agei mit i 7 vn” 
1 gan ze Gaſſe Do. di, Wr N f 
Jzöllige tannene Dielen 


breit und vollkantig, find. zu Pe 
en Höljfelde in Le 


in Danzig, werden hierzu öffentlich vorgeladen. dune u ) N \ nun 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem gewonnen und nicht nür feſtzuhalten, ſondern in ſteter Arbeit, fortzubilden ‚find. — 

Sr e 1 er e e een | z A u Ta e IE Br 

en Kaufgeldern B ng ſud en arienburg, * mber 1888. Die 0 g 

dre Kae bei ben Sibbe e. . eee eee 


Noth Norddeutjche Lebensberſicherung 
Gegenſtitigkeit in Berlin. 


Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Kreis⸗Gerichts⸗Deputation 
zu Beute Vom 25. Septembet e. ab gelangen auf unfere Antheil «Certificate gegen Rückgabe des haben auf dem Liedeſe ſch 
Coupons No. 1 die am 1. October et fälligen Zinſen mit 6 oder Näheres Hundegaſſe No. 97. 
— (Thaler Pr. Ert. == Hin Lehrling für das Geire 


den 14. Juli! 1868 
> 2 Geschäft wird gesucht. 8 
bei unferer Hauptkaſſe, Leipzigerſtr. Ro. 125, und bei unſeren Herren Vertretern zur Auszahlung. 


Das dem Leo v. Zelewski gehörige zu 
\ r ee Ege iebene Adressen nimmt die 
Norddeutſche Lebensverſicherungs Bank auf Gegenſeitigkeit. 


Squirawen No. 1 belegene Grundſtück, abge⸗ 
ſchätt auf 6886 . 4 %% 1 A, zufolge der nebſt 
editien dieser Zeitung ent- 
129901 i gegen sub No. 534. 
Der Bereral-Director 
Martin 650 


Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regi⸗ 
Nicht zu überſehen! 
Nothwendiger Verkauf. 


ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 23. Januar 1869, 
Ein junger Mann, der in Verbältn 
des Lebens viele 3 — ö 2 
Königliches Kreis- Gericht zu Neuſtadt, 
den 30. Mai 1868, 


Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtele ſubhaſtirt werden. 
wit beſtem Erfolg geführt hat, Gemtoirit, und 
erlführer in 8 Maher . 
Das dem a Emil Geisler ge⸗ al 
börige Grundſtück Warſchtau No. 7 des Due 


ſind in Waldhof bei Zelaſen verkäuſlich⸗ 


Das Paedagogium Ostrowo bei 
Filehne (Ostbahn) 


nimmt Knaben vom 7. Lebensjahre auf, 
fördert bis Prima, entlässt mit der Be- 
rechtigung zum einjährigen Dienst, über- 
wacht ernst und streng das religiöse 
Leben, das sittliche Verhalten, die Pri- 
yatthätigkeit und die körperliche Ent- 
wiekelung seiner Zöglinge. Pension und 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem 
Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung 
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben 
ihre Anſprüche bei dem Subhaſtalions ee 


anzumelden 


Bekanntmachung. 

Der über das Vermögen des Kaufmanns 
Alexander Schmul (in Firma: S. Alexan⸗ 
der) eröffnete Concurs iſt durch Ausſchuͤttung der 
Maſſe beendigt. (552) 

Graudenz, den 7. September 1868. 


nigsberg geweſen iſt, ſucht irgend eine te 
lung oe ga auch ein Geſchäft jeder 2 


zu erf. bel Kürſchner er Ga obigsg. No. 8. 
En mit den nötbigen e e 
N e un — hr meiner 

Lehrling Mlocment N eee 


artenwerder, den 11. September 1868. 


thekenbuchs, abgeſchätzt auf 13,832 A. 21 4 

8. K. zufolge der nebſt Hypothelenſchein und De: 

dingungen in der Regiſtratur einzufehenben Taxe, 

fol am 13. Januar 1869, 
Vormittags 1 


7 1 Uhr, Schulgeld 225 Thlr. pro Jahr. Prospect® 
Königl. Kreisgericht, 1. Abtheilung. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Kati (7338) 22 * N. Hoepner. 
. ͤ— — Gläubiger, welche wegen einer aus dem . = h in gewandt. Reifenber, welcher mit d Verbs 
in den Jagen 61 a. und 62a. des Belaufs See⸗ Süporhelenbn e n erſſchlichen Realforderung DE e 2 i niſſen der Geterdeltelbenden . } 


vertraut iſt, wird für eine renommirte Wein⸗Groß⸗ 
17 5 unter i palbatıtn Bedingungen von 
0 Adreſſen mit Angabe der bisber⸗ 


bruch hieſiger Königl. Oberförſtexei ſollen im 
nächſten Wadel ca. 100,000 Cbkfß. Kiefern, Baus, 
und Schneideholz, ſowie das davon fallende, ca. 
50,000 Cbtſß. betragende Klobenbrennholz zum 
Einſchlage gelangen und ſteht zum meiſtbietenden 
Verkauf dieſes Materials in einer Poſt vor dem 
Abtriebe deſſelben, welcher durch fiscaliſche Arbei⸗ 
ter in gewöhnlicher Weiſe erfolgen wird, Ter⸗ 
min au 


Mittwoch, den 115 October er., 
Mitta 8 r, 
im Geſchäftszimmer bleßgen Oberförſteretabliſſe⸗ 
ments an 
Der Förſter Birlehm zu Seebruch iſt an⸗ 
gewieſen, die qu. Jagen, welche ca.“ Meilen von 


aus den Kaufgeldern Wee den ſuchen, haben 8 
ihre Anſprüche bei dem Su ar ne 2 ä 
Beka utmächt 179 Gegen geſchlechtl. Schwäche 

arne , zuſtände 5 
Der Nachlaß des hietſelbſt vorſtorbenen Kauf⸗ 5 giebt es mur ein unfehlbares 
manns Guſtav Schubert foll unter die Erben] Mittel, welches ich ſelbſt mit ſchnellſtem Erfolge 
deſſelben vertheilt werden Alle dieſenigen, welche angewandt habe (feine Arznei oder dergl). Gegen 
der Erbmaſſe etwas verſchulden, oder an dieſelbe Franco⸗Einſendung von 1 Thlr. bin ich 09758 


Anſprüche machen wollen, werden aufgefordert, | theilung bereit a 
die ſchu N an den Juſteoch Heuke Carl Wenige in Arn ſtadt. 
hieſelbſt, eißgerberſtraße No. 23, abzuliefern und chwediſche 
die etwa beſtehenden Forderungen bei demſelben A x ’ 
ee 0 | Jagd > Stiefel - Schmiere, 
Königsberg, den 12. September 1868. N 3 0 
Die Guftav Schubert'ſchen Exben. in Blechbüchſen & 5, 10 und 20 5 nur allein 


Confeckions⸗Geſchäft. Wir. rd Exped. 
. i eh 


zu fein u. Kindern den erſten Unterricht zu erthe 


der Brahe entfernt find, auf Verlangen an Ort uſta t 
und Stele zu geigen und wird bier nur im Alge⸗ Sd eben iſt eingetroffen: ächt zu haben im General- Bepot 5 1 den 11 ige 
ee 9 1 e e Fritz Reuter's Mountecchi u. Capu⸗; Albert Neuman D, iu Penſton 111 eilt ö. 
eiſt zu den mittleren un „ f 1 J ) 
ten zu tedinen- Rd, letti, oder die Reif nach Gouftanti: | (9638) Langenmartt No. 88 Ae e 


„„Dem Verkauf wird die Tare des Reviers pro 
1869 zum Grunde gelent, dieſelbe beträgt für 
kiefern Bauholz von 1— 20 Cblfß. 27, 21—30 
Cblſß. 3938 5 J, 31—50 Cbliß. 3 , 51—70 
Cbkjß. 3 Hr. 3 J. 4 


den, e 1 „ 10 8 ck a Rübkuchen 


6750 EN 
Die Buchhandlung von Th. Anhuth, in e Sate woche ben dne 


3 K, über 70 Cbkeß. K und Langenmarkt No, 10. 5 BD u 
für eine Klaſter kieſern Klobenholz 3. 4. Rar 2 1 R b⸗ 5 750 » 1 0 

Zu den Licitationsbedi Magen, welche im Photo graphie. Friſche ü u Leinkuchen 8 Hundegafie Ro, . 
Termin bekennt gemacht werden ſollen, auch 8 Anſichten von Danzig und Umgegend, groß offeriren a ( ) Penſion 

Tage vorher in der Regiſtratur des Unterzeichnes Format, neueſte Aufnahme, find ftets vorräthig im Alexander kowski & 00. für’ einige ältere Gymnafiatten odet Schäler n 
ten eingeſehen werden können, gehört aubee der | artiftifhphetograpbiichen Atelier, Breitgafle No. Poggenpfuhl No. 77 einem anftändi l ae offen. N 1 
ehörigen Legitimation des Bieters über feine | 81, nahe dem Krahnthoxe. (364) ggenpfuhl No. 77. affe 9 N 


degaſſe No. 70, 2 Treppen. 


Eis new, decorirte Wohnung, 


ablungsfähigteit eine Caution von 1000 . 22. 


di mar 5 EM 
& NB. Auch werden daſelbſt Photographien in 1 5 
welche im Termin ſelbſt jofort deponirt werden jeder Größe aufs deen ee reien Rübku en 

( 


„ Schlaß des Termins Nahmiltags 3 Übr. | ausgeführt. B. Miſchewskt⸗ Breitgafie No.8l. ien bill Stuben, Entrde, Rüde, Boben, Keller; ißt 
wu Agfelde bei Schwelatowo in Welt eu⸗ e ee vl Welchselneun- page d. Düh & 00 ) au vermietben. Näb: ‚Japen aſſe Ne. 11. 
fen, den 11. September 1868, 5 & augen empfiehlt (568 IC unren 0.) Druck und Verlag von A. W. Kafemenn 
Der Oberförſter. Gust, Thiele; Heiligegeiſtgaſſe No. 72. Danzig, Poggenpfuhl No. 79. in Danzig. bing 


